
STECKBRIEF GEOTOPE

Bohnerzgrube Monkberg

Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Zollernalbkreis

Gemeinde: Burladingen
Gemarkung: Salmendingen

TK25-Nr.: 7620 Jungingen
R/H-Werte: 3507940 / 5357940
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Beschreibung:
Zahlreiche bis mehrere hundert Quadratmeter große Bohnerzgruben auf dem Monkberg W von Salmendingen. Die

Steilwände der besterhaltenen Gruben legen noch ein 2 bis 3 m mächtiges Profil im Unteren Massenkalk (Untere

Felsenkalk-Formation, ki2, früher Weißjura delta) frei. Der Bohnerzabbau reichte hier bis 10 m in die Tiefe und somit

fast bis zur Grenze zu den liegenden Mergelsteinen der Lacunosamergel-Formation (ki1, früher Weißjura gamma). Der

Bohnerzabbau, welcher auch unter Tage erfolgte, lieferte eine bedeutende Fauna. Weitere Bohnerzgruben befinden

sich auf dem Aufberg SSW von Melchingen.
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